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Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
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VON FREITAG BIS SONNTAG AUF DEMVON FREITAG BIS SONNTAG AUF DEM
PARKPLATZ VOR DER KATH.  KIRCHEPARKPLATZ VOR DER KATH.  KIRCHE

VON FREITAG BIS SONNTAG AUF DEMVON FREITAG BIS SONNTAG AUF DEM

PARKPLATZ VOR DER KATH.  KIRCHEPARKPLATZ VOR DER KATH. KIRCHE

Freitag, 16.10.2026
19:00 Uhr19:00 Uhr

Taufe Kerweschlumbl
Fassbieranstich

20:30 Uhr20:30 Uhr
Barbetrieb

Kerweparty Reloaded 
mit 

Samstag, 17.10.2026
11:00 Uhr11:00 Uhr

Schlachtfest
20:00 Uhr20:00 Uhr
Barbetrieb
Live-Musik 

Sonntag, 18.10.2026
10:45 Uhr10:45 Uhr

Ökum. Gottesdienst
11:30 Uhr11:30 Uhr

Kerweessen
Kaffee und Kuchen

14:00 Uhr14:00 Uhr
Kerweumzug mit

traditioneller Kerweräd

Montag, 19.10.2026
19:00 Uhr19:00 Uhr

Verbrennung der Kerweschlumbl 
auf dem Kerweplatz

kostenloser Zwiebelkuchen
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Bestellungen für Brennholz aus den  
Gemeindewäldern 
Aus den Gemeindewäldern von Meckesheim mit Mönchzell und 
Eschelbronn gibt es ab Oktober verschiedene Arten von Brennholz 
zu bestellen. Ansprechpartner sind die Rathäuser vor Ort. Die Zu-
teilung erfolgt voraussichtlich von Oktober 2026 bis April 2027. 

Sie möchten Brennholz?
Voraussetzung für die Vergabe von Brennholz ist, dass die sichere 
Handhabung der Motorsäge über einen „Motorsägenschein“, der 
bei der Arbeit im Wald mitzuführen ist, nachgewiesen wird (Umfang: 
mind. zwei Unterrichtstage).
Diese verschiedenen Arten gibt es:
Brennholz lang/Polterholz
•	 Klassisches „Polterholz“ 
•	 Die Bäume sind gefällt und an den Waldweg gezogen. Dort 

können die zw. 3 und 10 Meter langen Stämme aufgearbeitet 
und abtransportiert werden

•	 Der Preis für einen Festmeter Polterholz (1 Festmeter = 1,4 
Ster) ist abhängig von der Baumart

•	 Buche, Ahorn, Esche und Hainbuche: 80 € (inkl. Mehrwert-
steuer) je Festmeter

•	 Eiche / sonstiges Laubholz: 70 € je Festmeter
•	 Nadelholz: 55 € je Festmeter

Schlagraum/„Reisschlag“ 
•	 Gipfel- und Restholz, das bei der Ernte des Sägeholzes übrig 

und im Wald liegen bleibt.
•	 Dieses Holz kann in der Fläche selbständig aufgearbeitet wer-

den. Die Waldflächen dürfen dabei mit Maschinen nur auf den 
markierten Rückegassen befahren werden.

GEDENKFEIER 
am 

23.10.2026 um 19.00 Uhr 

im 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

in Meckesheim 

unter der Leitung 

von Trauerrednerin Angelika Baumgärtner 

Wir laden Sie herzlich ein, sich mit uns 
gemeinsam zu erinnern und von unseren 
Verstorbenen Abschied zu nehmen.  

Wir freuen uns, Sie persönlich begrüßen zu 
dürfen! 

Die Mitarbeitenden der  

Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bücherei Mauer 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr 

 

Lesung besonderer Art & 
Musik 

 
„Nur Staffage? 

Die Rolle der Frauen am Heidelberger Hof“ 
 

Mit dem Autor Dr. Christoph Bühler  
 

Musik und Gesang Friedericke Brixner 
 
 
 
 
 

Heid´sches Haus, Kulturscheune EG 
Mauer, Bahnhofstr. 4 

 
EINTRITT FREI 

Um Spenden wird gebeten 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax
E-Mail

95 09-0
95 09-50

gemeinde@
eschelbronn.de

9 27 91-0
9 27 91-25

gemeinde@
lobbach.de

9 27 91-90
9 27 91-95

gemeinde@
lobbach.de

92 20-0
92 20-99
rathaus@

gemeinde-mauer.de

92 00-0
92 00-15

post@meckesheim.de

95 00-0
95 00-60

info@gemeinde.
spechbach.de

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 16.10. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9, 
 Sinsheim, Tel.: 0 72 61 - 49 37

Samstag, 17.10. Angelbach-Apotheke, Hauptstr. 89, 
 Mühlhausen, Tel.: 06222 - 6 42 75

Sonntag, 18.10. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Montag, 19.10. Bahnhof-Apotheke Eberbach, Bahnhofsplatz 7, 
 Eberbach, Tel. 0 62 71/54 56

Dienstag, 20.10. Mühlen-Apotheke Nußloch, Massengasse 91 
 Nußloch Tel. 0 62 24 - 1 09 87

Mittwoch, 21.10. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Donnerstag, 22.10. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10
Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40
Polizeiposten Meckesheim 13 36
Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07
Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035
Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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•	 Je nach örtlicher Situation kann es sein, dass die Waldflächen 
gar nicht befahren werden dürfen.

•	 Auf der Waldfläche liegender Schlagraum ist aufgrund des hö-
heren Aufwands bei der Aufarbeitung günstiger abzugeben. 

•	 Der Preis ergibt sich aus den Gegebenheiten vor Ort.
Selbstwerbung Stehend/Durchforstung
•	 Für geübte Motorsägenführer*innen (Sägeschein Modul B) ist 

es möglich eigenständig dünne Bäume (bis ca. 25 cm Durch-
messer) zu fällen und zu Brennholz zu verarbeiten.

•	 Die zu fällenden und zu schonenden Bäume werden zuvor vom 
Förster markiert.

•	 Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Künzig.

Brennholz kann ab dem 19.10.2026 in den Rathäusern bestellt 
werden. Ihre Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen sind:
Meckesheim Bestellung per Telefon: 

Ingrid Müller 	
Tel.: 06226/9200-42
Sebastian Schmidt 	
Tel.: 06226/9200-46
Annika Wagner 	
Tel.: 06226/9200-45

Eschelbronn Bestellung Polterholz via Orts-App!
Bestellung von Schlagraum über Frau 
Schöffmann.
Für Rückfragen:
Daniela Schöffmann	
Tel.: 06226/9509-17
Daniela.Schoeffmann@Eschelbronn.de 

Forstrevier 
Kraichgau Nord

Benno Künzig
Tel.: 0162/2646699
b.kuenzig@rhein-neckar-kreis.de

Wichtig!
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass Brennholz nicht alleine auf-
gearbeitet werden darf. Sobald die Motorsäge eingesetzt wird, muss 
die Rettungskette sichergestellt sein. Bei der Arbeit mit der Motor-
säge ist die vorgeschriebene Sicherheitsausrüstung zu tragen. 
Diese besteht aus Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnitt-
schutzhose, Schnittschutzschuhen sowie Handschuhen. Für die 
Aufarbeitung darf nur Bio-Sägekettenhaftöl und Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) verwendet werden. 

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Wanddämmung – eine effektive Energieein-
sparung
Aufgrund des hohen Flächenanteils verursachen Außenwände im 
Durchschnitt über 30 Prozent der Energieverluste eines Hauses. 
Konsequente Energieeinsparung beinhaltet also eine optimale Au-
ßenwanddämmung. Dies ist sicherlich die effektivste und unproble-
matischste Art, den Wärmeschutz weitgehend wärmebrückenfrei zu 
verbessern. Der wärmedämmende „Mantel“ schützt die tragenden 
Außenwände zusätzlich vor extremer Beanspruchung durch Wind 
und Wetter.
Wenn Wände neu verputzt oder verkleidet werden sollen, verpflich-
tet das Gebäude-Modernisierungs-Gesetz (GModG) Hausbesitzen-
de meist auch zu einer Dämmung. Die am häufigsten verwendeten 
Systeme für die Außenwanddämmung sind das Wärmedämmver-
bundsystem (WDVS), auch Thermohaut genannt, sowie die vorge-
hängte Fassade.
Für die Dämmung von Putz- und Ziegelfassaden wird häufig das 
WDVS eingesetzt. Es besteht aus den Komponenten Dämmstoff, 
Armierungsgewebe und Außenputz oder Riemchenverblendung. 
Eine Alternative zum WDVS ist die hinterlüftete Vorhangfassade. Sie 
besteht aus einer Unterkonstruktion, die auf der Außenwand be-
festigt wird. In die Zwischenräume der Unterkonstruktion wird 
Dämmstoff eingebracht. An der Unterkonstruktion wird die Außen-
verkleidung befestigt, wobei ein Luftspalt zwischen Dämmung und 
Verkleidung zur Hinterlüftung für den Feuchtigkeitsabtransport not-
wendig ist.

In beiden Fällen können die unterschiedlichsten Dämmstoffe ver-
wendet werden. Mehr Info hierzu s. unter: www.effizienzhaus-online.
de/daemmstoff/. Entscheidend für den Erfolg ist die fachgerechte 
Ausführung durch Handwerksleute.
An Gebäuden mit erhaltenswertem Sichtmauerwerk, Fachwerk oder 
strukturierten Fassaden ist oft aus Denkmalschutzgründen keine 
Außendämmung möglich. Hier ist eine Innenwanddämmung die 
Lösung. Vorsicht: Bei einer Innendämmung liegt das Gelingen im 
Detail. Auch hier sollte qualifiziertes Fachpersonal die Sanierung 
durchführen.
Der Anteil der Fassade an der Gebäudehülle beträgt im Schnitt 30 
Prozent. Durch eine Dämmung der Außenwände spart man also 
immense Energiemengen ein, im Durchschnitt rund 25 Prozent der 
Endenergie des Gebäudes. Die Kosten für ein WDVS betragen 120 
… 220 Euro je Quadratmeter Wandfläche. Bei einem durchschnitt-
lich großen Einfamilienhaus ergeben sich Sanierungskosten von 
rund 40.000 Euro. Fünfzehn bis Zwanzig Prozent dieser Investitions-
summe können als Zuschuss beantragt werden, also zwischen 
6.000 bis 8.000 Euro.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Amt für Straßen- und Radwegebau: K 4279 in 
Eschelbronn wird ab 26. Oktober abschnitts-
weise voll gesperrt / Fahrbahndecke wird 
erneuert
Im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises wird ab Montag, 26. Oktober, 
die Fahrbahndecke der Kreisstraße (K) 4279 in Eschelbronn erneu-
ert. Betroffen ist die Bahnhofstraße beziehungsweise Neidensteiner 
Straße zwischen dem Bahnhof und dem Anschluss an die Landes-
straße (L) 549. Die Arbeiten werden in mehreren Bauabschnitten 
unter Vollsperrung des Kfz-Verkehrs durchgeführt. 
Der erste Bauabschnitt beginnt auf Höhe des Bahnhofs und reicht 
bis zum Nettomarkt. Dieser Abschnitt soll bis zum Ende der Herbst-
ferien abgeschlossen werden, damit der Schulbusverkehr anschlie-
ßend während der weiteren Bauarbeiten ohne größere Einschrän-
kungen weiterlaufen kann. Danach folgen zwei weitere Bauab-
schnitte in Richtung L 549. Für den überörtlichen Verkehr wird eine 
Umleitung über die K 4279, Epfenbach, die K 4191, Neidenstein und 
die L 549 eingerichtet. Die Umleitungsbeschilderung wird voraus-
sichtlich bereits ab Freitag, 23. Oktober, aufgestellt. Innerörtliche 
Umleitungen werden abhängig vom jeweiligen Bauabschnitt aus-
geschildert.
Der Anliegerverkehr ist während der Bauarbeiten eingeschränkt 
möglich. Sollten Zufahrten zu einzelnen Grundstücken vorüberge-
hend nicht erreichbar sein, werden die betroffenen Anliegerinnen 
und Anlieger vorher informiert.
Im Rahmen der Baumaßnahme werden auf einer Strecke von rund 
900 Metern etwa 5.700 Quadratmeter Asphaltfläche erneuert. Zu-
dem finden punktuelle Arbeiten an Leitungen der Gemeinde Eschel-
bronn statt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 720.000 Euro 
und werden überwiegend vom Rhein-Neckar-Kreis getragen. Die 
Arbeiten sollen voraussichtlich bis Mitte Dezember 2026 abge-
schlossen sein.
Das Amt für Straßen- und Radwegebau bittet alle Verkehrsteilneh-
menden sowie die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner um 
Verständnis für die mit den Arbeiten verbundenen Einschränkungen.

Das Wasserrechtsamt informiert: Weiterhin Nied-
rigwasser im Rhein-Neckar-Kreis – Wasserentnah-
me mit Pumpen nach wie vor nicht zulässig
Auch Anfang Oktober hat sich die Niedrigwassersituation in den 
Flüssen und Bächen des Rhein-Neckar-Kreises noch nicht ent-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax
E-Mail

95 09-0
95 09-50

gemeinde@
eschelbronn.de

9 27 91-0
9 27 91-25

gemeinde@
lobbach.de

9 27 91-90
9 27 91-95

gemeinde@
lobbach.de

92 20-0
92 20-99
rathaus@

gemeinde-mauer.de

92 00-0
92 00-15

post@meckesheim.de

95 00-0
95 00-60

info@gemeinde.
spechbach.de

FEUERWEHR
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Kommandant
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Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57
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01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
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Turn- und
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Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 16.10. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9, 
 Sinsheim, Tel.: 0 72 61 - 49 37

Samstag, 17.10. Angelbach-Apotheke, Hauptstr. 89, 
 Mühlhausen, Tel.: 06222 - 6 42 75

Sonntag, 18.10. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Montag, 19.10. Bahnhof-Apotheke Eberbach, Bahnhofsplatz 7, 
 Eberbach, Tel. 0 62 71/54 56

Dienstag, 20.10. Mühlen-Apotheke Nußloch, Massengasse 91 
 Nußloch Tel. 0 62 24 - 1 09 87

Mittwoch, 21.10. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Donnerstag, 22.10. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10
Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40
Polizeiposten Meckesheim 13 36
Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07
Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035
Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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spannt. Darauf weist das Wasserrechtsamt des Landratsamts 
Rhein-Neckar-Kreis hin. Bereits im Juni und erneut im August hatte 
die Behörde aufgrund der niedrigen Wasserstände auf die Ein-
schränkungen bei Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern 
aufmerksam gemacht.

Auch die jüngsten Regenfälle haben nicht zu einer ausreichenden 
Erholung der Wasserstände geführt. In den Gewässern des Kreis-
gebiets herrschen weiterhin Niedrigwasserbedingungen. Daher 
würde eine Wasserentnahme mit Pumpen die Gewässer zusätzlich 
belasten. Sie ist deshalb nach wie vor nicht zulässig. Grundsätzlich 
darf Wasser in geringen Mengen aus Flüssen und Bächen nur ent-
nommen werden, solange die Entnahme dem Gewässer nicht scha-
det. Das Schöpfen mit Handgefäßen bleibt weiterhin möglich. Ein 
Anstauen von Wasserläufen ist ohne entsprechende Erlaubnis 
grundsätzlich untersagt. Die Einschränkungen gelten sowohl für 
Privatpersonen als auch für die Land- und Forstwirtschaft.

Für Inhaberinnen und Inhaber einer wasserrechtlichen Entnahme-
erlaubnis gelten die jeweiligen Bestimmungen der Erlaubnis. Enthält 
diese Regelungen zur Einstellung der Wasserentnahme bei Niedrig-
wasser, sind diese entsprechend zu beachten. 

Die derzeitigen Einschränkungen bleiben so lange bestehen, bis 
sich die Abflusssituation in den Bächen und Flüssen wieder deutlich 
verbessert hat. Sobald eine ausreichende Erholung der Wasser-
stände eingetreten ist, wird das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
darüber informieren. Eine landesweite Übersicht über Niedrigwas-
ser und Wassermangel bietet das Niedrigwasser-Informationszent-
rum der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg unter https://
niz.baden-wuerttemberg.de.

Erstes Smartphone, Bildschirmzeit und Social 
Media: 
Online-Angebot „Clemens hilft!“ unterstützt Eltern bei der 
Medienerziehung
Es sind schon wieder ein paar Wochen vergangen, seit Schülerin-
nen und Schüler in Baden-Württemberg aus den Sommerferien ka-
men und das neue Schuljahr begonnen haben. Neben Ferienspaß 
und Erholung liegen hinter einigen Familien auch konfliktreiche 
Wochen. Wenn es bereits am frühen Morgen Diskussionen um die 
Nutzungsdauer digitaler Medien gab, das Tablet oder Handy zum 
stundenlangen Begleiter von Kindern wurde und gemeinsame, 
smartphonefreie Aktivitäten immer unbeliebter wurden, gerieten El-
tern unter Stress. Dabei gehören Tablets, Smartphones und soziale 
Medien heute selbstverständlich zum Alltag von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen. 

Während Grundschülerinnen und Grundschüler häufig das Tablet 
der Eltern nutzen, gilt der Übertritt in die weiterführende Schule für 
viele als Startpunkt für die Anschaffung eines eigenen Smartphones. 
Doch wie gestaltet man die Nutzungsregeln, worauf ist zu achten 
und wie kann ein bewusster, sicherer Umgang im digitalen Raum 
gewährleistet werden? Zur Unterstützung von Familien stellt das 
Gesundheitsamt – finanziert durch die Geschäftsstelle der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz Rhein-Neckar-Kreis/Heidelberg sowie 
der Kommunalen Suchtbeauftragten des Rhein-Neckar-Kreises – 
bis Februar 2027 das Angebot von „Clemens hilft!“ zur Verfügung. 
Dieses richtet sich an Eltern von Kindern in Kitas und Schulen im 
Rhein-Neckar-Kreis sowie in der Stadt Heidelberg und kann flexibel 
online genutzt werden. 

Die Plattform bietet kompakte, fachlich fundierte Videomodule zu 
zentralen Fragestellungen der Medienerziehung und Prävention. 
Themenschwerpunkte sind unter anderem: Gestaltung von Regeln, 
Grenzen und Gesprächen im Familienalltag, der Umgang mit dem 
ersten Smartphone, Chancen und Risiken sozialer Netzwerke (z. B. 
WhatsApp, Instagram, TikTok), Videospiele, Streamingangebote 
und YouTube, altersangemessene Bildschirmzeiten, Cybermob-
bing, problematische Nutzungsmuster und Datenschutz. Ein Be-
reich richtet sich an Eltern von Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren 
(Kita), ein weiterer an Eltern von Schulkindern.

Auch für Erwachsene kann es hilfreich sein, die eigene Bildschirm-
zeit im Blick zu behalten und zu wissen, welche Inhalte vertrauens-
würdig sind und welche persönlichen Informationen nicht öffentlich 
geteilt werden sollten. Ein verantwortungsvolles und selbstbestimm-
tes Medienverhalten wird schnell zur Familienaufgabe. Das Format 
ermöglicht Eltern eine niederschwellige, zeit- und ortsunabhängige 

Information sowie konkrete Handlungsempfehlungen für den Fami-
lienalltag. Die Zugangsdaten können von interessierten Eltern per 
E-Mail angefordert werden unter medienpraevention@rhein-neckar-
kreis.de

Weitere Infos auch unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/medienpraevention

Kreisforstamt: Die Brennholzsaison 2026/27 
startet – ab sofort können Interessierte wieder 
ihr Brennholz für den Eigenbedarf bestellen
Alle, die ihr Holz gerne direkt im Wald aufarbeiten möchten und ei-
nen gültigen Motorsägenschein besitzen, können sich auch in die-
ser Saison über verschiedene Wege ihr Brennholz sichern. Seit zwei 
Jahren können Kundinnen und Kunden unter www.holzfinder.de im 
Rhein-Neckar-Kreis ihr Brennholz bequem online kaufen. Wo digital 
Brennholz verkauft wird, kann unter www.rhein-neckar-kreis.de/
brennholz abgerufen werden. Das Brennholz wird bei Verfügbarkeit 
zeitnah mit Bildern in den „Holzfinder“ eingestellt. Im Laufe der Holz-
erntesaison werden dort immer wieder weitere Brennholzlose zum 
Verkauf angeboten. 
Ist die Kommune nicht aufgeführt, ändert sich an der Verkaufsart im 
Vergleich zu den letzten Jahren nichts. Der Verkauf erfolgt dann je 
nach Revier telefonisch, per E-Mail, während der Sprechstunde 
beim zuständigen Revierleiter oder über eine Versteigerung. Nähe-
re Informationen dazu werden über die Amtsblätter und Internet-
seiten der jeweiligen Kommunen veröffentlicht. Das Holz kann als 
„Brennholz lang“ bzw. „Polterholz“ erworben werden. Das sind un-
terschiedlich lange Stämme, die gefällt und an den Waldweg ge-
zogen wurden. Dort können sie anschließend weiter aufgearbeitet 
und abtransportiert werden.
Die Preise für „Brennholz lang“ für Privatkundinnen und Privatkun-
den bleiben gegenüber der vergangenen Saison unverändert. Sie 
betragen für Buche/Ahorn/Hainbuche/Esche 80 Euro pro Festmeter, 
für Eiche/Hartlaubholz 70 Euro pro Festmeter, für Weichlaubholz 50 
Euro pro Festmeter sowie für Nadelholz 55 Euro pro Festmeter. Die 
Preise verstehen sich jeweils brutto inklusive Mehrwertsteuer. 
Brennholz aus der vergangenen Erntesaison, das vereinzelt noch 
keinen Käufer gefunden hat, wird derzeit zu reduzierten Preisen im 
„Holzfinder“ angeboten.

„Schlagraum“ kann reserviert werden
Als weitere Möglichkeit kann „Schlagraum“ reserviert werden. Das 
sind Kronenteile und dickere Äste, die nach der Aufarbeitung des 
Stammholzes noch im Waldbestand liegen. Dieses Holz kann in der 
Fläche selbständig aufgearbeitet werden und wird wegen des hö-
heren Aufwands bei der Aufarbeitung günstiger abgegeben. Aber: 
Schlagraum darf wegen der Afrikanischen Schweinepest innerhalb 
der Schutzzone II (siehe „Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Rhein-Neckar-Kreis“) im nordwestlichen Teil des Rhein-Neckar-Krei-
ses nicht angeboten werden. Weitere Auskünfte erteilen die zustän-
digen Revierförsterinnen und Revierförster vor Ort.
Wer Brennholz selbst im Wald aufarbeiten möchte, muss einen gül-
tigen Motorsägenschein besitzen und diesen bei der Bestellung des 
Holzes vorlegen. Die Arbeiten im Wald dürfen aus Sicherheitsgrün-
den nur mit mindestens einer Begleitperson erfolgen. Zur Arbeits-
sicherheit gehört das Tragen einer vollständigen Schutzausrüstung 
mit Schnittschutzhose, Schnittschutzschuhen und Helm.

Termine & Veranstaltungen 

Einladung zur Gedenkfeier 
Zum 86. Jahrestag der Deportation der badischen Jüdinnen und 
Juden nach Gurs laden der Förderverein Mahnmal e.V., die Evan-
gelische Landeskirche in Baden und die Erzdiözese Freiburg am 
Sonntag, 18. Oktober 2026, um 13.30 Uhr zu einer Gedenkfeier 
am Gurs-Mahnmal in Neckarzimmern ein. Die Veranstaltung findet 
auf dem Gelände der Evangelischen Jugendbildungsstätte, Steige 
50, oberhalb von Neckarzimmern statt.
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Im Anschluss an die Gedenkfeier laden die Veranstaltenden alle 
Teilnehmenden herzlich zu Kaffee und Kuchen in den Speisesaal 
der Jugendbildungsstätte ein. Dabei besteht Gelegenheit zu Be-
gegnung und Austausch. 

Weitere Informationen unter: www.mahnmal-neckarzimmern.de.

Saisonabschluss für die RadGuides  
Rhein-Neckar
Im Oktober stehen nochmals schöne Touren auf dem 
Programm
Das war ein Jahr: Im Sommer 2026 hat das Team der RadGuides 
Rhein-Neckar kräftig Verstärkung bekommen und die Zahl der Akti-
ven fast verdreifacht. Dementsprechend stieg auch das Tourenan-
gebot der Truppe; zusammen mit den Teilnehmenden ging es unter 
anderem den Kelten auf die Spur, durch Hohlwege und in luftige 
Höhen – oder auf Fußballtour. Aber auch die schönste Saison endet 
irgendwann: Die letzte Tour startet am Sonntag, 25. Oktober, in 
Schriesheim. Also auf zum Endspurt!

20. Oktober: Die Ritter und der Neckar 
Start: 16.30 Uhr, Kosten: 8 Euro, RadGuide: Klaus Schilling, Anmel-
dung bis 19. Oktober per E-Mail an schi@radguides.de.

25. Oktober: Sagenhafter Kleiner Odenwald – Sagen, Steine, 
Wälder, Burg 
Start: 11 Uhr, Kosten: 12 Euro, RadGuide: Klaus Schilling, Anmel-
dung bis 24. Oktober per E-Mail an schi@radguides.de.

25. Oktober: Von der Strahlenburg am Ölberg entlang zum Neckar
Start: 11 Uhr, Kosten: 10 Euro, RadGuide: Peter Haffelder, Anmel-
dung bis 24. Oktober per E-Mail an derradguidepeter@web.de 

Alle Details zu diesen und weiteren Touren finden sich auf der Seite 
der RadGuides Rhein-Neckar unter www.imsuedenganzoben.de/
rhein-neckar/radguides. Rückfragen und Anmeldungen bitte direkt 
an die jeweiligen RadGuides richten.

Sonstiges

Neuer Grill- und Begegnungsplatz in  
Mönchzell eröffnet 
Naturnaher Treffpunkt für Begegnung, Naherholung und gemein-
schaftliche Aktivitäten – Förderung über das Regionalbudget der 
LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau 
Am 30. September wurde der neu gestaltete Grill- und Begegnungs-
platz am Ortsrand von Mönchzell offiziell eingeweiht. Aus einem in 
die Jahre gekommenen Platz ist ein naturnah gestalteter Treffpunkt 
für die Bürgerschaft sowie für Spaziergänger, Wanderer und Rad-
fahrer entstanden. Rund 90 Gäste nahmen an der Eröffnung teil. 

Die Idee zur Neugestaltung entstand aus dem Bedarf vor Ort. Der 
frühere Platz war aufgrund seines Alters und des baulichen Zu-
stands nicht mehr nutzbar. Gleichzeitig bestand seit mehreren Jah-
ren der Wunsch aus der Bürgerschaft nach einem öffentlichen und 
niedrigschwelligen Ort für gemeinschaftliche Treffen und Erholung. 
Der Ortschaftsrat griff diesen Bedarf auf und setzte sich für eine Re-
aktivierung des Standorts ein. 
Mit der Neugestaltung wurde die Fläche umfassend aufgewertet. 
Entstanden sind drei Tisch-Bank-Kombinationen, eine überdachte 
Sitzmöglichkeit, eine hochwertige Grill- und Feuerstelle, zwei Wald-
sofas mit Aussicht sowie ein Fahrradbügel. Eine Hecke fasst den 
Platz teilweise ein und sorgt für eine naturnahe Gestaltung. Der öf-
fentlich zugängliche Treffpunkt kann für gemeinsame Treffen, klei-
nere Feiern oder einfach zum Verweilen und Erholen von Menschen 
unterschiedlichen Alters genutzt werden. Gefördert wurde die Neu-
gestaltung über das Regionalbudget mit einem Fördersatz von 80 
Prozent. Diese Fördermittel werden vom Land Baden-Württemberg 
zur Verfügung gestellt und mit Mitteln der LEADER-Aktionsgruppe 
Kraichgau kofinanziert, die von den Landkreisen Karlsruhe, Rhein-
Neckar, Heilbronn und Enzkreis bereitgestellt werden. 
Das Projekt verbindet damit mehrere Ziele der Regionalentwicklung: 
Es stärkt die Aufenthalts- und Freizeitqualität im Ort, schafft einen neu-
en Ort für Begegnung und sozialen Austausch und ergänzt gleich-
zeitig die bestehende Rad- und Wanderinfrastruktur im Kraichgau. 

Ehrenamt und Engagement vor Ort 
Auch das ehrenamtliche Engagement spielte bei der Umsetzung 
eine wichtige Rolle. Die Altersmannschaft der Feuerwehr Mönchzell, 
die sogenannten „Jungen Alten“, unterstützte die Realisierung des 
Projekts tatkräftig. Darüber hinaus waren der Bauhof, örtliche Unter-
nehmen sowie weitere lokale Akteure in die Umsetzung eingebun-
den. Damit steht das Projekt beispielhaft für das Zusammenspiel 
von Kommune, Ehrenamt und regionaler Förderung.
Bei der der Einweihung waren auch LEADER-Geschäftsstellenlei-
tung Vanessa Göl und Projektleiterin Lisa Kapp vor Ort. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Maik Brandt sowie den Mitgliedern des LEADER-
Kraichgau-Auswahlausschusses Clemens Heck und Anna Oehne-
Marquard konnten sie sich ein Bild vom fertiggestellten Projekt ma-
chen. Die neue Grillstelle wurde direkt in Betrieb genommen und die 
Gäste konnten sich mit leckerer Bratwurst stärken. 

„Mit dem neuen Grill- und Begegnungsplatz ist in Mönchzell ein Ort 
entstanden, der auf einfache Weise ganz unterschiedliche Menschen 
zusammenbringt. Das Projekt zeigt sehr schön, wie mit regionaler 
Förderung und viel Engagement vor Ort ein konkreter Mehrwert für 
die Gemeinschaft geschaffen werden kann“, so Vanessa Göl. 
Der neue Grill- und Begegnungsplatz steht künftig sowohl der Be-
völkerung von Mönchzell als auch Gästen des Ortes offen. Familien, 
Freundeskreise und Vereine finden hier ebenso einen Treffpunkt wie 
Spaziergänger, Wanderer und Radfahrer.

KraICHgau - GESTALTE MIT! 
Die LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau unterstützt innovative Pro-
jekte zur Stärkung der Region. Mit Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg werden Vorhaben gefördert, 
die die Lebensqualität im ländlichen Raum verbessern und nach-
haltige Entwicklungen anstoßen. 
Gemeinsam gestalten wir den Kraichgau noch lebenswerter!
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Die AVR Kommunal AöR gibt Tipps zur sinn-
vollen Entsorgung von Herbstlaub
Der Herbst ist da und die schönen, bunten Blätter fallen nach und 
nach zu Boden. Wohin aber mit dem vielen Herbstlaub? Verbrennen 
ist verboten, Laubbläser dürfen nur zu bestimmten Zeiten eingesetzt 
werden und sind aus ökologischer Sicht ohnehin bedenklich. Die 
AVR Kommunal gibt Tipps zum richtigen Umgang mit Herbstlaub.

Kein Komposthaufen? Kein Problem!
Wer keinen Komposthaufen, dafür aber eine BioEnergieTonne be-
sitzt, der kann mit ihrer Hilfe liegengebliebenes Laub am schnellsten 
loswerden. Restmülltonne oder Grüne Tonne plus sind hingegen 
tabu. Zusammen mit anderen kompostierbaren Abfällen, wie Blu-
men, Eierschalen, Rasenschnitt, Obst- und Gemüseresten, Kaffee- 
und Teefiltern, kann das Laub in der braunen BioEnergieTonne ent-
sorgt werden. Je Bewohner eines Grundstücks wird ein Behälter-
volumen von bis zu 80 Liter gebührenfrei zur Verfügung gestellt. Die 
Behälter werden vierzehntäglich geleert. Außerdem bietet die AVR 
Kommunal für private Haushalte die kostenlose Selbstanlieferung 
von Laub bei den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und 
Hirschberg an.

Liegen lassen und Gutes tun
Noch besser: das Laub einfach im Garten liegen lassen. Laub ist ein 
natürlicher Winterschutz für Flora und Fauna, z.B. in Form eines 
kleinen Haufens. Für Igel, Insekten und andere Tiere ist ein Laub-
haufen ein perfekter Ort, um die kalten Wintermonate zu überste-
hen. Denn das Laub isoliert und bietet somit einen gemütlichen 
Unterschlupf. Gleichzeitig schützt eine ca. fünf Zentimeter dicke 
Laubschicht Blumen- und Gemüsebeete vor Frost. Nach dem Win-
ter wird das Laub von tausenden Lebewesen abgebaut, in wertvol-
len Humus umgewandelt und die Nährstoffe bleiben somit im Gar-
ten. Rasenliebhaber*innen sollten jedoch darauf achten, dass auf 
ihrem gepflegten Grün keine Blätter liegen. Denn Gras ist lichtbe-
dürftig und würde schnell gelb werden und absterben. 

Keine zündende Idee
Die Verbrennung von Gartenabfällen ist in den meisten Kommunen 
verboten. Aufgrund des hohen Feuchtigkeitsgehalts raucht bren-
nendes Laub sehr stark und setzt Feinstaub frei - von der Geruchs-
belästigung ganz zu schweigen.

Rechen statt Laubbläser
Zwar garantieren Laubbläser ein flottes Zusammentreiben der Blät-
ter, sie erzeugen aber auch jede Menge Lärm. Deshalb dürfen sie 
nur zu bestimmten Uhrzeiten eingesetzt werden. Beschwerden der 
Nachbarn über Lärm außerhalb der erlaubten Zeiten sind quasi vor-
programmiert. Hinzu kommen die ökologischen Schäden, die mo-
torisierte Laubbläser anrichten. Dann doch lieber zum guten, alten 
Rechen greifen. Der darf auch nach Feierabend noch zum Einsatz 
kommen.

Gefährliche Rutschpartie
Doch so schön die vielen bunten Blätter auch aussehen, auf Wegen 
und Bürgersteigen wird daraus schnell eine gefährliche Rutschpar-
tie für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen. Denn nasses Laub 
bildet eine rutschige Schicht. Grundsätzlich gilt, dass die Gemein-

den und Stadtverwaltungen die sogenannte Verkehrssicherungs-
pflicht tragen. Das heißt, sie müssen dafür sorgen, dass die Straßen 
und Gehwege gefahrlos durch die Bürger*innen genutzt werden 
können. Diese Pflicht kann per Satzung an die Grundstückseigen-
tümer*innen weitergegeben werden, die diese wiederum bei ver-
mieteten Objekten an ihre Mieter*innen weitergeben können, ähn-
lich wie bei der Räumung von Schnee und Eis.
Übrigens: Wer sein Laub einfach auf die Straße kehrt oder als wilden 
Müll im Wald ablädt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und muss mit 
einem Bußgeld rechnen.

Halloween im Stadtmuseum
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor – Hinter jedem Hügel 
ein neuer Ausblick
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt dieses Jahr alle zwei Wochen 
spannende Aktivitäten für Einheimische und Gäste vor.

Heute an der Reihe: Halloween im Stadtmuseum  
Sinsheim: Licht aus, Taschenlampen an! 
Wenn die letzten Sonnenstrahlen verschwunden sind und die 
Schatten länger werden, kehrt im Alten Rathaus eine ganz beson-
dere Stimmung ein. An Halloween öffnen sich die Türen des Stadt-
museums für alle, die sich ein wenig gruseln und gleichzeitig Span-
nendes aus längst vergangenen Zeiten entdecken möchten.

An Halloween wird das Stadtmuseum zum Schauplatz geheimnis-
voller Geschichten. Bei der Halloween-Führung geht es im Schein 
der Taschenlampen durch die dunklen Räume des Alten Rathauses. 
Zwischen alten Gemäuern und historischen Objekten warten Kraich-
gauer Sagen, Legenden und Geschichten, die vielleicht lieber im 
Dunkeln geblieben wären. Was verbirgt sich hinter den alten Ge-
schichten? Welche Geheimnisse erzählen die Museumsobjekte, 
wenn niemand sonst hinsieht? Und wer wagt sich überhaupt durch 
die dunklen Räume?

Die Themenführung richtet sich an Jugendliche ab 14 Jahren und 
Erwachsene, die sich trauen, das Stadtmuseum einmal von seiner 
schaurigen Seite kennenzulernen. Die Führung findet an Halloween 
(31.10.2026) von 19.30 bis 20.30 Uhr statt. Der Eintritt kostet 4 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auch für die jüngeren Besucher wird es magisch und geheimnisvoll. 
In der „Schule für Hexerei und Magie“ werden mutige Nachwuchs-
hexen und angehende Zauberer gesucht.

In den geheimnisvollen Kammern des Alten Rathauses warten ma-
gische Lektionen und knifflige Rätsel. Bei Zauberspruchlehre, Be-
senfliegen und Zahlenmagie müssen die jungen Zauberlehrlinge ihr 
Können unter Beweis stellen. Doch aufgepasst: Nicht jede Aufgabe 
lässt sich allein lösen. Nur mit einer guten Portion Hirnschmalz, 
Teamwork und etwas Mut führt der Weg durch die Schnitzeljagd.

Wer alle Rätsel löst und die Prüfungen besteht, darf am Ende stolz 
sein eigenes Hexen- oder Zauberer-Diplom in den Händen halten.

Die Halloween-Schnitzeljagd ist für Kinder von 7 bis 10 Jahren ge-
eignet und findet von 17.30 bis 19.00 Uhr statt. Der Eintritt kostet 2 
Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich und erfolgt per E-Mail an mu-
seum@sinsheim.de unter Angabe des Namens und Alters des Kin-
des.

Also Taschenlampe einpacken, Mut zusammennehmen und die Tü-
ren des Alten Rathauses öffnen – denn wer weiß schon, was sich 
hinter den dunklen Mauern des Stadtmuseums verbirgt?
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Amtliche Nachrichten
Nr. 10/2026
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Mittwoch, den 21.10.2026 um 18:00 Uhr
im „Alten Rathaus“, Bürgersaal, Friedrichstr. 22
Tagesordnung
I.	 Öffentliche Verhandlung  
1.	 Fragen der Bürgerschaft
2.	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung 

am 23.09.2026
3.	 Feststellung des Protokolls aus der Gemeinderatssitzung am 

23.09.2026
4.	 Bauantrag
	 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Industriestraße 29
  	 Errichtung einer freistehenden Werbeanlage
5.	 Bauantrag
	 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Friedrichstraße 42
  	 Abbruch und Neuerrichtung Treppenanlage mit Balkon
6.	 Bauantrag
	 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Alte Gärtnerei 6
  	 Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Stellplatz
7.	 Bauantrag
	 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Am Rosenbuckel 4
  	 Neubau eines Einfamilienhauses mit einem Carport und einem 

Stellplatz
8.	 Bauantrag
	 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Industriestraße 41
  	 Errichtung eines Carports mit Abbruch der Bestandsgarage
9.	 Umbau und Sanierung Altes Rathaus Mönchzell
	 - Nachtragsvereinbarung bei Dacheindeckungs- und Zimmerei-

arbeiten
	 - Nachtragsvereinbarung bei Abbruch- und Rohbauarbeiten
10.	Umbau und Sanierung Altes Rathaus Mönchzell
	 - Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten
11.	Umbau und Sanierung Altes Rathaus Mönchzell
	 - Vergabe der Stahl- und Metallbauarbeiten (Stahlfenster und 

-türen)
12.	Sanierung und Umbau der Auwiesenhalle
	 - Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung der Trinkwarmwasser-

anlage
13.	Neubau Kindergarten Mönchzell
	 - Abschluss des VgV - Verfahrens 
	 - Vergabe der Planungsleistungen
14.	Feststellung des Jahresabschlusses 
	 - für das Haushaltsjahr 2025
	 - des Eigenbetriebs „Energie- und Wasserversorgung“ für das 

Jahr 2025
	 - des Eigenbetriebs „Abwasserbeseitigung“ für das Jahr 2025
15.	Ehrengräber, erhaltenswürdige Grabstätten und historische 

Grabmale
	 - weiteres Vorgehen
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4. Bauantrag – vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren; Zie-
gelgasse 16/1 – Aufbau eines Pultdaches
Der Gemeinderat erteilte das Einvernehmen für den Aufbau eines Pult-
daches auf dem rückwärtigen Wohnhaus in der Ziegelgasse 16/1.

5. Kenntnisgabe Bauausgaben (GPA)
Der Gemeinderat nahm den Sachstandsbericht der Gemeindeprü-
fungsanstalt (GPA) zur Kenntnis.

6. Namensgebung für das neu gestaltete Naherholungsareal an 
der Elsenz
Der Gemeinderat nahm die Auswertung der Bürgerbeteiligung zur 
Namensfindung für das Naherholungsareal an der Elsenz zur Kennt-
nis. Der Gemeinderat legte den Namen „Elsenzpark“ als endgültige 
Bezeichnung fest.

7. Teilsanierung des Mauermer Wegs – Vergabe
Der Gemeinderat stimmte der Teilsanierung des Mauermer Wegs zu 
und erteilte den Auftrag an die Klaus Reimold GmbH, Gemmingen, 
zum Preis von 61.488,55 € brutto. Die Gemeinde Mauer beteiligt 
sich mit 11.500 € an den Kosten. Die Arbeiten können unmittelbar 
nach dem 10.10.2026 beginnen.

Meckser Kerwe 2026
Meckser Kerwe 2026 –  
vier Tage Kerwestimmung
Liebe Meckesheimerinnen und Meckes-
heimer, liebe Gäste unserer Kerwe,

Von Freitag bis Montag heißt es wieder: 
Es isch Kerwe in Meckse! Der Meckser 
Kerweverein hat auch in diesem Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine gestellt – mit einigen Neuerungen.

Los geht es am Freitag traditionell mit 
der Taufe der Kerweschlumbl und dem 
Fassbieranstich. Anschließend steigt die „Kerweparty Reloaded“ 
– erstmals auf der neuen Bühne und mit DJ Willi Wurst.

Am Samstag beginnt ab 11 Uhr das Schlachtfest. Abends gibt es 
Live-Musik mit gleich zwei Bands: Den Auftakt machen „Miss Daisy 
and her Backseat Lovers“, anschließend übernimmt „Metalicover“ 
die Bühne.

Eine Premiere gibt es auch am Sonntag: Erstmals findet ein ökume-
nischer Gottesdienst direkt auf dem Kerweplatz statt. Ab 11.30 
Uhr lädt der Kerweverein zum Kerweessen ein, bevor um 14 Uhr der 
traditionelle Kerweumzug mit Kerwerede startet.

Zum Abschluss wird am Montag die Kerweschlumbl verbrannt – in 
diesem Jahr erstmals direkt auf dem Kerweplatz. Dazu gibt es kos-
tenlosen Zwiebelkuchen, solange der Vorrat reicht.

Über das gesamte Wochenende sorgen der Kerweverein und der 
Schausteller für Speisen, Getränke und echtes Kerwevergnügen.

Mein Dank gilt dem Meckser Kerweverein und allen Helferinnen und 
Helfern, die mit viel ehrenamtlichem Einsatz dafür sorgen, dass die-
se schöne Tradition weiterlebt.

Also: Termin vormerken, vorbeikommen und gemeinsam Kerwe 
feiern!

Ihr Maik Brandt, 
Bürgermeister

Kerwe-Montag: Rathaus über Mittagszeit 
geschlossen
Am Montag, 19. Oktober 2026, bleibt das Rathaus zwischen 12.00 
und 14.00 Uhr geschlossen. Wir bitten dies bei der Planung evtl. 
Behördengänge zu beachten und danken für Ihr Verständnis.

Verkehrseinschränkungen anlässlich der 
Meckesheimer Kerwe 2026
Sperrung der Hauptstraße (K4178) während des Ker-
weumzugs
Anlässlich der Meckesheimer Kerwe findet am Sonntag, 18.10.2026 
ab 14.00 Uhr der traditionelle Festumzug entlang der Ortsdurchfahrt 

16.	Planung einer Einwohnerversammlung zum Thema Krisenvor-
sorge 

17.	Fragen der Gemeinderäte an die Verwaltung | Verschiedenes | 
Informationen

Der Bürgermeister

Maik Brandt

Datenübermittlungen und Auskünfte aus dem 
Melderegister der Gemeinde Meckesheim 
Ihre Widerspruchsrechte nach dem Bundesmeldegesetz
Das Bundesmeldegesetz (BMG) sieht vor, dass die Meldebehörden 
persönliche Daten aus dem Melderegister weitergeben oder veröf-
fentlichen können bzw. müssen. Hiermit möchten wir alle Bürgerin-
nen und Bürger pflichtgemäß darauf hinweisen, dass Sie die Mög-
lichkeit haben, in bestimmten Fällen der Weitergabe, der Veröffent-
lichung oder Nutzung der Daten zu widersprechen. 

Diese Möglichkeit besteht für die Veröffentlichung und Übermittlung an:
1.	 Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlä-

gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene nach § 50 Abs. 5 i. V. m. 
Abs. 1 BMG, 

2.	 eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft nach § 42 Abs. 
3 S. 2 i. V. m. Abs. 2 BMG (gilt nur für Familienangehörige, die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören) 

3.	 Mitglieder parlamentarischer und kommunaler Vertretungskör-
perschaften sowie an Presse und Rundfunk über Ehejubiläen 
und Altersjubiläen nach § 50 Abs. 5 i. V. m. Abs. 2 BMG 

4.	 das Staatsministerium des Landes (Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten gemäß § 9 Ver-
ordnung des Innenministeriums zur Durchführung des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmelde-
gesetz)

Die melderechtlichen Widerspruchsrechte nach den Nummern 1 bis 
4 können jederzeit – auch getrennt voneinander – ausgeübt werden. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. Die Widersprüche gelten bis zu Ih-
rem Widerruf. Bereits im Melderegister eingetragene Übermittlungs-
sperren bzw. Widersprüche gegen eine der Datenübermittlungen 
nach Ziffer 1 bis 4 bleiben bestehen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der Gemeinde-
verwaltung Meckesheim, Friedrichstraße 10, 74909 Meckesheim, 
erfolgen.
Für den Widerspruch kann das Formular „Widerspruch gegen Da-
tenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz“ verwendet wer-
den, welches im Bürgerserviceportal der Gemeinde Meckesheim 
online abrufbar ist. Alternativ ist das Formular zu den gewohnten 
Öffnungszeiten im Rathaus erhältlich. 

Beraten & Beschlossen
Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung am 
23.09.2026
1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung am 22.07.2026
BM Brandt gab bekannt, dass der Gemeinderat die Verwaltung in 
der Sitzung am 22.07.2026 beauftragt hat, Gespräche mit einem 
Projektentwickler zur Ansiedlung eines großflächigen Lebensmittel-
markts in Mönchzell fortzuführen und die planungsrechtlichen, wirt-
schaftlichen und vertraglichen Voraussetzungen zu prüfen und vor-
zubereiten. Er ergänzte, dass sich der Discounter wegen mangeln-
der Rentabilität zwischenzeitlich zurückgezogen habe.
2. Feststellung des Protokolls aus der Gemeinderatssitzung am 
22.07.2026
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 22.07.2026 wurde fest-
gestellt.
3. Betriebsplan 2027 für den Gemeindewald
Der Gemeinderat stimmte dem Betriebsplan 2027 für den Gemein-
dewald zu. Der Plan sieht einen Holzeinschlag von 2.205 Erntefest-
metern vor und schließt mit einem positiven Ergebnis von 40.600 € 
ab (Erträge 175.500 €, Aufwendungen 134.900 €).
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Infomarkt Ausbildung & Beruf
Grußwort zum Infomarkt  
„Ausbildung & Beruf“ 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Schülerinnen und Schüler,

ich freue mich, Sie auch in diesem Jahr 
im Namen der Gemeinde Meckesheim 
und gemeinsam mit der Meckesheimer 
Vereinigung der Selbständigen e. V. 
herzlich zum Infomarkt „Ausbildung & 
Beruf“ einzuladen.

Der Infomarkt zeichnet sich durch seinen besonderen Charme aus: 
keine anonyme Messehalle, sondern eine übersichtliche und ver-
traute Umgebung – mit Menschen, die unsere Region und unsere 
Heimat bestens kennen. Hier können Sie persönliche Gespräche 
führen, direkte Einblicke gewinnen und Kontakte knüpfen, die oft-
mals den Grundstein für einen erfolgreichen beruflichen Weg legen.

Die teilnehmenden Unternehmen präsentieren eine Vielzahl an Aus-
bildungs- und Arbeitsmöglichkeiten, die für unsere Region von gro-
ßer Bedeutung sind. Sie zeigen damit: Gute berufliche Perspektiven 
finden sich direkt vor Ort.

Besonders wertvoll ist die Nähe zu den Unternehmen, die sich als 
attraktive Arbeitgeber vorstellen und im direkten Austausch mit jun-
gen Talenten stehen. Auch Eltern sind herzlich eingeladen, ihre Kin-
der zu begleiten und gemeinsam die vielfältigen Möglichkeiten zu 
entdecken.

Mein herzlicher Dank gilt allen Organisatorinnen und Organisatoren, 
den Ausstellern sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die 
diesen Infomarkt ermöglichen. Sie leisten einen wichtigen Beitrag 
dazu, jungen Menschen Orientierung zu geben und ihnen Chancen 
für ihre berufliche Zukunft in unserer Region aufzuzeigen.

Ich wünsche Ihnen einen spannenden, erfolgreichen und  
inspirierenden Infomarkt 2026.

Mit besten Grüßen
Maik Brandt
Bürgermeister der Gemeinde Meckesheim und Schirmherr

K4178 in Meckesheim statt. Deshalb ist während des Umzugs am 
Sonntag, den 18. Oktober 2026 ab 13.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr 
eine Sperrung der Umzugsstrecke notwendig. 

Der komplette Straßenbereich ist während des Umzugs für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt (Vollsperrung). Betroffen ist die gesamte 
Zugstrecke vom Aufstellungspunkt Festplatz (Krebsbachweg) über 
die Bahnhofstraße Richtung Ortsmitte übergehend in die Friedrich-
straße, Eschelbronner Straße, Einmündung Schulstraße bis zum 
großen Schulparkplatz (Höhe Schulstraße 15).

Für den Durchgangsverkehr in Richtung Mönchzell und Lobbach ist 
eine weiträumige Umfahrung über Eschelbronn und Spechbach 
notwendig. Die Buslinie 743 entfällt daher in diesem Zeitraum in 
beide Richtungen (Meckesheim ⇄ Waldwimmersbach) leider er-
satzlos. Betroffen sind die Fahrtnummern 311, 312, 313 und 314.

Aufgrund der Auf- und Abbaumaßnahmen sowie während der Ver-
anstaltung (Zeitraum Montag, den 12.10.2026 bis Dienstag, den 
20.10.2026) entfällt die Haltestelle Karl-Bühler-Schule in beiden 
Richtungen. Es wird eine Ersatzhaltestelle an der Einmündung des 
Lobbachweges in die Eschelbronner Str. (Lobbach-Brücke) einge-
richtet.

Entlang des Veranstaltungsgeländes („Parkplatz am Schul- und 
Sportgelände“) gilt ab Montag, den 12.10.2026 Halteverbot. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Beschilderungen. Während der 
Auf- und Abbauarbeiten kann es des Weiteren im Bereich der Schul-
straße / Parkplatz am Schul- und Sportgelände zu weiteren Beein-
trächtigungen kommen. 

Wir bitten insbesondere die Anwohner und Geschäfte der betroffe-
nen Straßen, aber auch alle Mitbürger und Betroffene, um ihr Ver-
ständnis für diese Verkehrsanordnungen und die daraus folgenden 
Einschränkungen. 

Ebenfalls bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, die während der Sper-
rung in den genannten Bereich wollen, dass sie ihre Fahrzeuge 
außerhalb der Umzugsstrecke abstellen.
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und die unmittelbare Lage an der Elsenz auf – genau die Gedanken, 
die hinter der Neugestaltung stehen.

Mit dem Namen „Elsenzpark“ erhält das Areal eine einfache, ein-
prägsame und zugleich eng mit Meckesheim und der Elsenz ver-
bundene Bezeichnung. Wir freuen uns darauf, dass der Elsenzpark 
künftig von Jung und Alt als weiterer schöner Treffpunkt in unserer 
Gemeinde angenommen wird.

Familienkino und Wohlfühlfilm beim 17. 
Europäischen Filmfestival der Generationen
Im Rahmen des Europäischen Filmfestivals der Generationen lud 
die Gemeinde Meckesheim am 08.10. bereits zum neunten Mal zu 
einem Kinoerlebnis der besonderen Art ein. Bei den beiden Filmvor-
führungen im Mehrzweckraum des evangelischen Kindergartens 

Termine & Veranstaltungen
Einwohnersprechstunde in Mönchzell mit 
Bürgermeister Maik Brandt
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am Donnerstag, den 29. Oktober 2026 findet im Emporensaal der 
Lobbachhalle in Mönchzell von 17.00 bis 18.00 Uhr die nächste 
Einwohnersprechstunde statt.
Dabei sollen Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit haben, sich 
mit Anliegen, Anregungen, Wünschen oder auch Kritik direkt an den 
Bürgermeister zu wenden.
Angeboten werden vier Termine (17.00 Uhr | 17.15 Uhr | 17.30 Uhr 
| 17.45 Uhr), die telefonisch von Frau Schuckert, Tel.: 06226 9200-
12 vergeben werden.
Hier gilt das Windhundprinzip. Sollten die vier angebotenen Termine 
bereits vergeben sein, haben Sie selbstverständlich weiterhin die 
Möglichkeit, einen individuellen Gesprächstermin zu vereinbaren.
Ihr Maik Brandt, Bürgermeister

Wichtiges & Wissenswertes
Name für das Naherholungsareal an der 
Elsenz: „Elsenzpark“
Das neu gestaltete Naherholungsareal gegenüber der alla hopp!-
Anlage hat einen Namen: „Elsenzpark“. Der Gemeinderat hat die 
Bezeichnung in seiner Sitzung einstimmig beschlossen.

Der Entscheidung ging eine breite Bürgerbeteiligung voraus. Diese 
hatte der Gemeinderat bereits im Juni im Zusammenhang mit der 
Vergabe der Wege- und Landschaftsbauarbeiten angeregt. Von An-
fang August bis Mitte September waren die Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, eigene Namensvorschläge einzureichen.

Die Resonanz war groß: Insgesamt gingen 192 Einsendungen mit 
212 Vorschlägen bei der Gemeinde ein. Berücksichtigt man unter-
schiedliche Schreibweisen und Ortszusätze zusammengefasst, er-
gaben sich rund 140 verschiedene Namensideen.
Besonders deutlich wurde die enge Verbundenheit mit der Elsenz: 
Viele Vorschläge griffen den Namen des Flusses auf. Für die weite-
re Beratung wurden zunächst die besonders häufig genannten Be-
zeichnungen „Elsenzaue“, „Elsenzgarten“, „Elsenzoase“, „Elsenz-
park“ und „Park am Bach“ ausgewählt. In der Gemeinderatssitzung 
kamen mit „Alla Chill“ und „Alla Gut!“ zwei weitere Vorschläge hinzu.

In einer Vorabstimmung mit Klebepunkten erhielt „Elsenzpark“ mit 
14 Punkten die größte Zustimmung. Es folgten „Park am Bach“ mit 
zehn Punkten und „Elsenzaue“ mit sechs Punkten. Anschließend 
beschloss der Gemeinderat einstimmig und ohne Enthaltungen, 
das neue Areal künftig „Elsenzpark“ zu nennen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich an der Namensfindung beteiligt haben. Die Vielzahl und Krea-
tivität der Vorschläge zeigen, wie groß das Interesse am neuen Auf-
enthalts- und Erholungsbereich schon während seiner Entstehung 
ist. Viele Einsendungen griffen die Themen Natur, Erholung, Heimat 
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Dezember zu öffnen. Ob gemütliches Beisammensein, Weih-
nachtslieder, eine kleine Geschichte, Glühwein, Punsch oder ein-
fach ein liebevoll dekoriertes Fenster – jede Fensteröffnung darf 
ganz individuell gestaltet werden.

Einige Termine sind bereits vergeben – für weitere Adventsfenster 
suchen wir noch Gastgeber!

Ihr möchtet 2026 dabei sein?
Dann meldet euch gerne bei uns unter mvs-meckesheim@web.de 
oder Tel.: 06226-1775

Wir freuen uns auf viele schöne Adventsfenster und eine stim-
mungsvolle Vorweihnachtszeit in Meckesheim und Mönchzell!

Eure MVS – Meckesheimer Vereinigung der Selbständigen

FREIRÄUME 

FREIRÄUME in der Lobbachhalle
Die FREIRÄUME in der Lobbachhalle Mönchzell stehen für Vereine, 
Unternehmen, Initiativen und Privatpersonen zur Verfügung.

Unsere Räume
•	 Co-Working-Bereich (3 Arbeitsplätze)
•	 Emporensaal als Multifunktionsraum

Jetzt Raum oder Arbeitsplatz digital anfragen
Die Räumlichkeiten der Lobbachhalle in Mönchzell können über ein 
digitales Buchungssystem angefragt werden:  https://booking. 
locaboo.com/de/gemeinde-meckesheim/
 
Ansprechpartnerin
Frau Annika Kempf
Haupt- und Ordnungsamt
Tel.: 06226 9200-26
E-Mail: annika.kempf@meckesheim.de

Bürgerbus für Meckesheim und Mönchzell 
Nutzen Sie das kostenlose Angebot!
Bürgerinnen und Bürger die den Bus nut-
zen möchten, müssen nur im Rathaus an-
rufen, den gewünschten Abholungsort, 
die Uhrzeit und das Fahrtziel nennen und 
dann werden sie entsprechend vom Bürg-
erbus abgeholt und innerhalb der Ge-
meinde Meckesheim zu ihrem Ziel ge-
bracht. Der Bürgerbus fährt aktuell von 
Dienstag bis Donnerstag zu folgenden Zeiten:

•	 Dienstag | 8.00 bis 13.00 Uhr
•	 Mittwoch | 8.00 bis 13.00 Uhr 
•	 Donnerstag | 8.00 bis 13.00 Uhr

Ihren Fahrtwunsch melden Sie bitte bis spätestens 12.00 Uhr einen 
Tag vor der Fahrt an: Tel.: 06226 9200-0 
� Gute Fahrt!

Bürgerservice
Nutzen Sie die kostenfreien Serviceleistungen Ihrer Kommune!

Wöchentliche Sprechstunde
Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet immer mittwochs 
eine Sprechstunde in Meckesheim an. Sie finden in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt.
Es werden Fragen rund um das Thema Pflege, häusliche Situation, 
Unterstützungs- und Versorgungsangebote, Finanzierung u.a. be-
antwortet und Hilfestellungen gegeben.

stand am Nachmittag mit „Oben“ ein Film für Klein und Groß auf dem 
Programm. Am Abend begeisterte die französische Tragikomödie „Es 
sind die kleinen Dinge“ das Publikum. 
„Oben“ erzählt die Geschichte des älteren Witwers Carl Fredricksen, 
der gemeinsam mit dem jungen Pfadfinder Russell ein außergewöhn-
liches Abenteuer erlebt. Humorvoll und zugleich berührend geht es 
um Freundschaft, Erinnerungen und den Mut, neue Wege zu gehen. 
Am Abend sorgte „Es sind die kleinen Dinge“ mit viel Herzlichkeit und 
feinem Humor für beste Unterhaltung. Der Film zeigt, wie wichtig Ge-
meinschaft und gegenseitige Unterstützung sind – ein echter Wohl-
fühlfilm, der zum Schmunzeln und Nachdenken einlädt. Der Abend-
film wurde vom Publikum begeistert angenommen. Im Anschluss 
entstand ein angenehmer Austausch über den Film und seine The-
men, der das Filmerlebnis gelungen abrundete.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern 
sowie allen Mitwirkenden und Unterstützenden. Wir freuen uns be-
reits auf das nächste Jahr.

Das Forstrevier Kraichgau Nord informiert 
über die Bezugsmöglichkeiten für Brennholz
Brennholz (Polterholz/Schlagraum) kann ab Montag, 19. Oktober 
im Rathaus Meckesheim (Rechnungsamt) bestellt werden. 

Kontakt
•	 Ingrid Müller		  Tel.: 06226 9200-42
•	 Sebastian Schmidt	 Tel.: 06226 9200-46
•	 Annika Zöller		  Tel.: 06226 9200-45
Die Zuteilung von Polterholz erfolgt dann voraussichtlich von Okto-
ber 2026 bis April 2027. Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung eine 
E-Mail-Adresse an, damit Ihnen Karten für das Polterholz zuge-
schickt werden können. 

Weitergehende Fragen beantwortet Ihnen gerne: 
Benno Künzig		  Tel.: 0162 2646699
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass Brennholz nicht alleine auf-
gearbeitet werden darf. Sobald die Motorsäge eingesetzt wird, muss 
die Rettungskette sichergestellt sein. Bei der Arbeit mit der Motor-
säge ist die vorgeschriebene Sicherheitsausrüstung zu tragen. 
Diese besteht aus Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnitt-
schutzhose, Schnittschutzschuhen sowie Handschuhen. 
Für die Aufarbeitung darf nur Bio-Sägekettenhaftöl und Sonder-
kraftstoff (Alkylatbenzin) verwendet werden. Voraussetzung für die 
Vergabe von Brennholz ist, dass die sichere Handhabung der Mo-
torsäge sowie die Kenntnisse über die Unfallverhütungsvorschriften 
über einen „Motorsägenschein“, der bei der Arbeit im Wald mitzu-
führen ist, nachgewiesen wird. 
Der absolvierte Motorsägenkurs muss mindestens zwei Unterrichts-
tage umfassen.

18. Meckesheimer Adventskalender
Auch in diesem Jahr möchten wir die Adventszeit 
in Meckesheim und Mönchzell wieder gemein-
sam zu etwas Besonderem machen.
Für unseren 18. Meckesheimer Adventskalen-
der suchen wir Firmen, Vereine, Gruppen und 
Privatpersonen, die Lust haben, ein Advents-
fenster zu gestalten und an einem Abend im 
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Meckesheimer Vereinigung der Selbständigen e.V.
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Besucherinnen und Besu-
cher,
als Meckesheimer Vereinigung der Selbständigen freuen wir uns, 
beim Infomarkt „Ausbildung & Beruf“ Menschen und Unternehmen 
aus unserer Region zusammenzubringen. Ob Ausbildungsplatz, 
Berufseinstieg oder neue berufliche Herausforderung – unsere Aus-
steller präsentieren vielfältige Ausbildungsangebote und offene Ar-
beitsstellen direkt vor Ihrer Haustür.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen, Kontakte zu knüpfen 
und neue Perspektiven für Ihre berufliche Zukunft zu entdecken.
Unser herzlicher Dank gilt allen Ausstellern, der Gemeinde Meckes-
heim und allen Helferinnen und Helfern. Gemeinsam wünschen wir 
Ihnen interessante Gespräche und einen inspirierenden Infomarkt!
Ihre MVS

Meckser Kerwe Verein 1985
Rieweseckl Kerwe in Meckesheim vom 16. bis 
19. Oktober 2026
Der MKV 85 lädt traditionell am dritten Oktoberwo-
chenende, vom 16. bis 19. Oktober 2026, zur Riewe-
seckl Kerwe nach Meckesheim ein. Von Freitag bis 
Montag erwartet die Besucherinnen und Besucher 

auf dem großen Kerweplatz vor der katholischen Kirche ein ab-
wechslungsreiches Programm für Erwachsene und Kinder. Für das 
leibliche Wohl mit Essen und Getränken ist während des gesamten 
Kerwewochenendes bestens gesorgt.
Los geht es am Freitag, 16. Oktober, um 19 Uhr mit der traditionellen 
Schlumbltaufe. Anschließend steigt die „Kerweparty Reloaded“ mit 
DJ Willi Wurst.
Am Samstag, 17. Oktober, wird es ab 20 Uhr musikalisch: Mit Meta-
licover als Hauptact sowie Miss Daisy and her Backseat Lovers als 
Supportact erwartet die Gäste gleich doppelte Live-Musik.
Der Sonntag, 18. Oktober, steht ganz im Zeichen des traditionellen 
Kerweumzugs durch Meckesheim. Dieser führt vom Festplatz zum 
Kerweplatz, wo die allseits beliebte Kerwerede stattfindet.
Zum Abschluss der Kerwe am Montag, 19. Oktober, wird die 
Schlumbl verbrannt. Der Fackelzug startet am Marktplatz und führt 
vorbei am evangelischen Kindergarten sowie an der alla hopp!-An-
lage zum Kerweplatz. Dort wartet auf die Besucherinnen und Be-
sucher kostenloser Zwiebelkuchen.

Die Beratung erfolgt neutral und unabhängig und ist kostenfrei. Vor-
herige Terminvereinbarung wird empfohlen. 
Kontakt: Herr Falk | Tel.: 06221 5222736 | 
E-Mail: C.Falk@rhein-neckar-kreis.de
Unter der genannten Telefonnummer ist der Pflegestützpunkt auch 
außerhalb der genannten Sprechstunden erreichbar.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Dienstag	 15.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag	 16.00 bis 18.30 Uhr 
Tel. Nr.:	 9200-65
Online-Katalog	 https://opac.winbiap.net/meckesheim/index.aspx
E-Mail:	 gemeindebuecherei@meckesheim.de
Facebook:	 https://www.facebook.com/Gemeindebuecherei

Vereine und Organisationen
Kleintierzuchtverein C 392  
Meckesheim
Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 23.10.26, um 19.00 Uhr im Vereinsheim. 
An diesem Abend wollen wir unseren Stand am Ad-

ventsmarkt in Meckesheim planen. Kommt daher gerne im Vereins-
heim vorbei nehmt teil. Wir würden uns freuen. 
� Euer Vorstand

LandfrauenVerein Meckesheim 
& Mönchzell
Erntedankfeier der Landfrauen –  

Alles rund um den Kürbis
Vergangenen Donnerstag feierten die LandFrauen ihr diesjähriges 
Erntedankfest. Der Kürbis stand dabei ganz im Mittelpunkt. Mit viel 
Liebe und Kreativität hatten die LandFrauen ein abwechslungsrei-
ches Angebot an leckeren Kürbisgerichten vorbereitet. Von herz-
haften Köstlichkeiten bis hin zu süßen Spezialitäten war für jeden 
Geschmack etwas da-
bei. Die vielfältigen Zu-
bereitungsmöglichkeiten 
zeigten eindrucksvoll, 
wie vielseitig der Kürbis 
in der Küche verwendet 
werden kann.
Neben dem kulinari-
schen Genuss standen 
auch die Gemeinschaft 
und die Dankbarkeit für 
die reiche Ernte im Vor-
dergrund. In geselliger 
Runde wurde miteinan-
der gegessen, erzählt 
und gelacht.
Die Erntedankfeier war 
ein gelungener Abend, 
der einmal mehr zeigte, 
wie schön es ist, Traditio-
nen zu pflegen, regiona-
le Lebensmittel wertzu-
schätzen und gemeinsam Zeit zu verbringen. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Helferinnen, die mit ihren Köstlichkeiten und ihrem 
Einsatz zum Gelingen der Feier beigetragen haben.

Kuchenverkauf am Weltspartag bei der Sparkasse Meckesheim
Am Freitag, 30.10.2026 findet von 9.00 bis 12.30 Uhr wieder unser 
Kuchenverkauf bei der Sparkasse in Meckesheim statt. Die Land-
Frauen bieten ein reichhaltiges Kuchenbüffet an. Solange der Vorrat 
reicht.
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Schützenverein 
REWE Scheine für Vereine
Herzlichen Dank an alle die an den Schützenverein gedacht haben 
und ihre Scheine in unsere Box geworfen haben. Die Prämien aus 
dieser Aktion kommen der Schützenjugend zugute.

Zentralfeuer-Runde 2026
Am vergangenen Samstag fand für unsere beiden Mannschaften 
der 3. Rundenwettkampf statt.
Gruppe C 
Zuzenhausen II 1040 : 1015 Meckesheim I 
Dr. Helmut Gmünder 354, Bernd Vettermann 344, Ernst Öhmig 317
Gruppe E
Meckesheim II 972 : 887 Reichartshausen I
Lukas Heid 337, René Boss 322, Michael Mack 313

1. Sinsheimer Team Cup Blasrohrsport
Am letzten Samstag nahmen 3 Mannschaften aus Meckesheim am 
erstmals durchgeführten Blasrohr Team Cup der SG Sinsheim teil. 
Unter den 19 teilnehmenden Mannschaften erreichten in der Vor-
runde die Meckesheimer Bestien Platz 4, die Meckesheimer Jugend 
Platz 9 und die Mannschaft Meckesheimer Mix den 12. Platz. Die 
besten 5 Mannschaften starteten im Finaldurchgang wieder bei null. 
Mit 573 Ringen reichte es am Ende für die Meckesheimer Bestien 
leider nur zur Holzmedaille.
Platz 1 BSC Stuttgart 579 Ringe
Platz 2 Blowgun Bandits 577
Platz 3 SG Brühl 576
Platz 4 Meckesheimer Bestien 573
Platz 5 SG Tell Dietzenbach 567

Spiel-Mobil im Kraichgau e.V. 
Kinder-und Jugendtreff
im Dietrich-Bonhoeffer - Haus, Prof. Kehrer Str. 15
Öffnungszeiten: Mittwoch und Donnerstag 16-19 Uhr, Freitag 14-19 Uhr
Angebote:
16. Oktober | Ausflug zum Skate Park, Anmeldung erforderlich
23. Oktober | Kreativangebot
Vom 26. Bis 30. Oktober findet das Herbstferienprogramm im Ju-
gendtreff statt. Deshalb finden nachmittags keine weiteren Angebo-
te statt. 
Familientheater startet: „Der Grüffelo“ mit dem theater en mi-
niature für mutige Mäuse ab 4 Jahre
Info: Termin: Sonntag 25. Oktober um 15.00 Uhr
Ort: Jugendhaus Sinsheim, Lilienthalstr. 7
Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Doll und im Bücherland in 
Sinsheim
Kartenreservierung unter info@spielmobil.org | Eintritt: 6€/8€

TSV Meckesheim

125 Jahre TSV Meckesheim - Jubiläumsabend am 14. November 2026 
Der TSV Meckesheim feiert in diesem Jahr sein 125-jähriges Be-
stehen. Der große Jubiläumsabend am Samstag, 14. November 
2026, bildet den Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, den Fackelzug zu begleiten 
oder die trauernden Kerweborscht anschließend auf dem Kerwe-
platz zu erwarten.

Musikverein Meckesheim

Am Sonntag, den 11. Oktober, stand beim Musikverein Meckesheim 
alles im Zeichen unseres musikalischen Nachwuchses. Über 185 
Besucherinnen und Besucher fanden den Weg ins Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus und sorgten für ein voll besetztes Haus und eine tolle 
Atmosphäre. Mit einem abwechslungsreichen Programm zeigten 
unsere jungen Musikerinnen und Musiker, was sie in den vergange-
nen Monaten gelernt und gemeinsam erarbeitet haben. Von den 
Blockflötengruppen über die Talentschuppen bis hin zum Jugend-
orchester wurde deutlich, wie viel Freude, Engagement und musi-
kalisches Können in unserem Nachwuchs steckt. Die Auftritte be-
geisterten das Publikum und wurden mit viel Applaus belohnt.

Der Jugendtag war für uns ein voller Erfolg und hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig die Jugendarbeit für unseren Verein ist. Hinter 
jedem Auftritt stecken viele Stunden des Übens, der Vorbereitung 
und der gemeinsamen Arbeit.

Deshalb möchten wir uns von Herzen bei allen bedanken, die die-
sen schönen Tag möglich gemacht haben, bei allen Helferinnen und 
Helfern, Unterstützenden und natürlich bei unserem großartigen 
Publikum. Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Ausbilderinnen 
und Ausbildern, die unsere jungen Talente mit viel Zeit, Geduld und 
Leidenschaft begleiten, fördern und musikalisch weiterbringen. 
Ohne ihren Einsatz wäre ein solcher Tag nicht möglich.

Wir sind stolz auf unseren musikalischen Nachwuchs und freuen 
uns darauf, seine weitere Entwicklung zu begleiten. Vielen Dank an 
alle, die unseren Jugendtag zu einem so besonderen Erlebnis ge-
macht haben!
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SG-Mädels weiter erfolgreich - nach dem deutlichen Auftaktsieg 
gegen den TSV Wiesloch 2 gewannen unsere Mädels auch ihr 
Heimspiel gegen den TSV Rot-Malsch mit 26:20. Nach einer aus-
geglichenen ersten Halbzeit (11:11) gingen die Gäste in der zweiten 
Hälfte kurzzeitig in Führung. Doch die SG zeigte großen Kampfgeist, 
nutzte ihre Chancen und setzte sich am Ende verdient durch. 

Ein herzliches Dankeschön an die Vereinsführung für die neuen Tri-
kots und Trainingsanzüge, an die vielen Fans für ihre Unterstützung 
und an alle Eltern für ihren Einsatz am Heimspieltag.
SGS: Luise (Tor), Chelsea (1), Neemi, Lina (6), Lena, Jana, Iva, Mia, 
Melina (18), Leonie (1), Dilara, Cleo, Mayla, Gabrijela, Julia.

mD-Jugend – JSG Heidelberg II 22:19 (12:12) 
SG Schwarzbachtal feiert Heimsieg - die männliche D-Jugend der 
SG Schwarzbachtal konnte sich am Samstag in der heimischen Au-
wiesenhalle mit 22:19 gegen die JSG Heidelberg 2 durchsetzen. Die 
Partie begann ausgeglichen. Beide Mannschaften lieferten sich ein 
spannendes Duell, sodass es mit einem 12:12 in die Halbzeitpause 
ging. Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Begegnung zunächst 
eng. Die SG Schwarzbachtal behielt jedoch die Nerven, setzte sich 
entscheidend ab und brachte den Vorsprung bis zum Schlusspfiff 
über die Zeit. Am Ende durfte sich die Mannschaft über einen ver-
dienten 22:19-Heimsieg freuen.
SGS: Till Böhler (7), Alexander Deufel (9), Lenny Payer (4), Jonathan 
Reichelt (1),
Lumi Haxhosaj (1), Henrik Merz, Enrico Knuth, Lukas Schwarz, Ben 
Reichert, Samuel Unger, David Reichelt, Marco Mezler, Maximilian 
Hermstedt und Antares Schmidt.

Gruppe Viet Vo Dao 
Viet Vo Dao Selbstverteidigung, Spaß und 
Spiel
- Bekannt aus dem Sommerferienprogramm
Training am Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in 

Meckesheim/Mönchzell Lobbachhalle. Es sind mehrere kostenlose 
Probetrainings möglich.

Viet Vo Dao ist eine Gruppe des TSV Meckesheim

Info: 0176 50681851

CDU Gemeindeverband
Vielen Dank...
allen Besuchern und Gästen bei unserem traditionellen Weißwurst-
essen auf dem Marktplatz am 3. Oktober.
Unsere übrigen Termine und Angebote im Oktober für CDU-Mitglie-
der und interessierte Bürgerinnen und Bürger.

18.10.26, 14 Uhr | „80 Jahre CDU“ Jubiläumsfeier in Schönau
Hinweis: Gelegenheit zur Fahrgemeinschaft 13 Uhr, Marktplatz Me-
ckesheim

Ab 17.30 Uhr laden wir alle Mitglieder sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger herzlich in die Auwiesenhalle Meckesheim ein. Be-
reits vor Beginn des offiziellen Programms besteht die Möglichkeit, 
sich bei einem abwechslungsreichen Essensangebot zu stärken. 
Programmbeginn ist um 19.01 Uhr.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Abendprogramm und 
einen festlichen Abend im Zeichen von 125 Jahren TSV Meckes-
heim. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen unvergesslichen Ju-
biläumsabend! 

Weitere Informationen finden Sie hier: 

Abt. Handball
sg-schwarzbachtal.de
facebook.com/pg/sgsschwarzbachtalhandball
instagram.com/sg_schwarzbachtal

Vorschau
Samstag, 17.10.26
Olympiahalle, Nußloch
10.00 Uhr JSG St.Le/Reil II – gE-Jugend II
11.00 Uhr gE-Jugend II – JSG St.Le/Reil II
12.00 Uhr JSG St.Le/Reil II – gE-Jugend II

Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg-Leutershausen
15.00 Uhr S3L Handball II – mB-Jugend

Gymnasiumhalle, Sinsheim
15.30 Uhr TV Sinsheim – wA-Jugend

Schwetzinger Vorstadt Halle, Mannheim
18.00 Uhr SG MTG/PSV Mannheim II – Frauen III

Sporthalle am Schwimmbad, Brühl
18.30 Uhr TV Brühl – Männer I

Sonntag, 18.10.26
Jahnhalle, Hockenheim
12.15 Uhr HSV Hockenheim – wE-Jugend (Koordination)
13.15 Uhr HSV Hockenheim – wE-Jugend

Lobdengauhalle, Ladenburg
12.45 Uhr JSG Ilvesheim/Ladenburg – wB-Jugend

Gymnasiumhalle, Sinsheim
15.00 Uhr TV Sinsheim – wC-Jugend
18.30 Uhr TV Sinsheim III – Frauen II

Ergebnisse
wE-Jugend – TV Sinsheim� 4:0 Punkte
mE-Jugend – HSV Hockenheim � 0:4 Punkte
wD-Jugend – TSV Rot-Malsch� 26:20 (11:11)
mD-Jugend – JSG Heidelberg II � 22:19 (12:12) 
wC-Jugend – HSG Bergstraße � 20:18 (9:9)
mC-Jugend – TV Eppelheim II � 31:35 (16:19)
wB-Jugend – TV Brühl � 17:27 (10:10)
Frauen III – HC MA-Vogelstang II� 27.30 (15:14)

Spielberichte/Torschützen
wD-Jugend – TSV Rot-Malsch 26:20 (11:11)
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•	 Wiederaufnahme der Förderung von sog. Balkon-Kraftwerken 
mit 100 Euro pro Anlage – auch die Bürgerschaft sollte weiter 
Anreize erhalten, um diesbezüglich aktiv mitzuziehen.

•	 Kommunales Silvester-Feuerwerk. Zentrales Feuerwerk für 
alle mit kleinem Happening, das hoffentlich möglichst viele auf 
das individuelle Böllern verzichten lässt, denkbar mit Spenden-
aktion <Mach mit! Lass sein…> im Vorfeld. 

•	 Realisierung der Hochwasserschutzmaßnahmen Mönchzell: 
1. Verbreiterung des Lobbach-Flußbetts, damit der Retention 
und Renaturierung sowie Neubau der Lobbach-Brücke zur Be-
seitigung der Mühlstraßen-Engstelle und als Startschuss der 
Gestaltung des Gewässerstreifens parallel zu Feuerwehrhaus 
und Lobachhalle. 2. Wir drängen seit Jahren darauf, das öko-
logische Projekt des Hochwasser-Rückhaltebeckens mit der 
notwendigen Erhöhung auf 215.000 Kubikmeter Fassungsver-
mögen zu forcieren, denn ein jeder weiß, dass die Starknieder-
schlags-Ereignisse durch den Klimawandel immer extremer 
werden und wir hier unbedingt rechtzeitig vorsorgen müssen.

•	 Mögliche Wiederaufnahme des Themas Windkraft nach neuen 
Erkenntnissen und regional gestiegener Akzeptanz, nicht nur 
unter finanziellem und ökologischem Aspekt (daher Aufnahme 
geringfügiger Planungskosten im Haushalt). Das Jahr 2026 mit 
seinem Niedrigwasser in den Flüssen hierzulande und den in-
ternationalen Konflikten, die sich auf jede Zapfsäule und immer 
noch viele Heizkeller auswirken, sollte der und dem Letzten 
gezeigt haben, dass auch wir umdenken müssen. Trotz der 
Bürgerbefragung 2023 zur Windkraft im Meckesheimer Wald 
und trotz der gegenläufigen Regionalplanung hält die SPD die-
ses Thema für zu wichtig, als dass man es auf ewig tabuisieren 
sollte. Windkraft bleibt eine grundlegende und sehr effiziente 
Veränderungs-Option, trotz aller legitimen Einwände. Jedoch 
selbst im kommunalpolitisch zersplitterten Heidelberg hat man 
es mittlerweile mehrheitlich verstanden und befürwortet; das 
sollte uns in Meckesheim ermutigen.

Hans-Jürgen Moos, 
Fraktionsvorsitzender

Senioren
Was für ein Sonntag für unsere Germania! Beide Mannschaften ge-
winnen ihre Auswärtsspiele beim Heidelberger SC und bringen die 
volle Punkteausbeute mit nach Meckesheim/Mönchzell.
Unsere Zweite Mannschaft sichert sich mit einem starken Auf-
tritt drei Punkte in Heidelberg! 
Heidelberger SC 3 – FC Germania 2� 2:4 (1:3)
Torschützen: 0:1 Pascal Eichstätter (10.), 0:2 Emanuel Karamanita-
kis (14.), 1:3 Mirko Grund (22.), 2:4 Emanuel Karamanitakis (67.)
Auch unsere Erste Mannschaft sorgt für eine Überraschung und 
schlägt den Tabellenführer der Kreisliga Heidelberg mit 4:3! Mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung, Einsatz und Teamgeist 
verdient sich unsere Germania diesen Erfolg. 
Heidelberger SC 1 – FC Germania 1� 3:4 (2:1)
Torschützen: 2:1 Jonas Weiß (44.), 2:2 und 2:3 jeweils Eigentor 
(70.+75.), 2:4 Ivan Bilic (84.)
Vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer, die unsere beiden 
Teams heute in Heidelberg begleitet und für großartige Unter-
stützung gesorgt haben!

Vorschau
18.10.2026 12.45 FC Germania 2 – TSG Altenbach (in Mönchzell)
18.10.2026 15.00 FC Germania 1 – FC Rot (in Mönchzell)

Jugend
Ergebnisse und Berichte der Jugenden vom 09.10.-12.10.2026 
10.10.2026 A1-Jugend - FC Astoria Walldorf 3� 10:0 (4:0)

Torschützen: 1:0 Dustin Prokisch (5.), 2:0 Leon Bauer (17.), 3:0 
Dustin Prokisch (17.), 4:0 Dustin Prokisch (45.), 5:0 Lars Gruber 
(63.), 6:0 Alexander Adamovic (75.), 7:0 Dustin Prokisch (77.), 8:0 
Mika Maurer (78.), 9:0 Alexander Adamovic (87.), 10:0 Nico Alexan-
der Lorenz (90.)

19.10.26
Interne Fraktionssitzung
21.10.26, 18 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung im „Alten Rathaus“, Meckesheim
26.10.26, 19 Uhr
Vorstandssitzung

Weitere Infos auf www.cdu-meckesheim.de sowie www.instragram.
com/cdu_meckesheim

Sie möchten bei uns als Mitglied dabei sein oder interessieren sich 
für unsere Arbeit vor Ort?
 
Ansprechpartner
Clemens Heck, Vorsitzender 
Susanne Vogt, Fraktionsvorsitzende

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Meckesheim-Mönchzell

SPD-Haushaltsvorschläge der SPD für 2027 – für mehr Mut 
und weniger Stillstand. (I)
Alljährlich sind die Fraktionen des Gemeinderats gehalten, ihre 
Schwerpunkte für die angelaufene Haushaltsplanung des Folge-
jahres bei der Verwaltung anzumelden. Unsere SPD-Fraktion ist 
dieser Bitte und Pflicht mit den nachfolgenden Vorschlägen und 
Forderungen für den Haushalt 2027 nachgekommen (ohne alle lau-
fenden oder bereits beschlossenen Projekte gesondert aufzuführen) 
und erläutert in diesem Rahmen auch transparent für die interessier-
te Öffentlichkeit die entsprechenden Beweggründe.

Einleitend sei erläutert, dass wir für unsere Forderungen 3 Ober-
ziele als Struktur sehen, die die größeren und kleineren von uns 
geforderten Maßnahmen wie eine Klammer umgeben: 
1.	 Intensivierung der Klimaschutz-Aktivitäten
2.	 Beschleunigung der infrastrukturellen Weiterentwicklung
3.	 Übergreifende Verbesserungen und Innovationen

In der heutigen ersten Folge geht es um die Intensivierung der 
Klimaschutz-Aktivitäten: Wenn es eine unbestreitbare Erkenntnis 
aus dem heißen und regenarmen Rekordsommer 2026 gibt, dann 
dass wir ALLE unsere klimapolitischen Aktivitäten keineswegs ein-
bremsen, sondern intensivieren und ausbauen müssen:
•	 Installation kommunaler Photovoltaik-Anlagen auf Dächer von 

Bauhof, Bahnhof (Kinderkrippe) sowie auch als Schattenspen-
der auf dem Pendlerparkplatz. Die Kommune muss hier weiter 
mit bestem Beispiel vorangehen, zumal diese Schritte hin zu 
energetischer Autarkies ich auch schnell rentieren mittlerweile!
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Prof.-Kehrer-Str. 2 74909 Meckesheim
Pfarrer Wolfram Theo Fucker

www.meckesheim-moenchzell-evangelisch.de
YouTube:  

Evangelische Kirchengemeinde Meckesheim – Mönchzell
Tel. 06226/787422 Fax 06226 787421
E-Mail: meckesheim@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Cerstin Köttig 
Di., Mi., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr und Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung: 
Volksbank Heidelberg-Neckartal eG– BIC GENODE61NGD

IBAN: DE60 6729 1700 0016 3155 08

Nachbarschaftshilfe/Ökumenischer Verein für Caritas und 
Diakonie: Tel. 990620; Tel. 7417; Tel. 0170 3063059 

www.oekumenischer-verein.de

Gemeindebrief digital
Sie können den Gemeindebrief auch digital erhalten. Tragen Sie sich 
einfach hier in den Verteiler ein: https://bit.ly/Gemeindebrief-digital 
Samstag, 17.10. 10.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 
Mönchzell.
Wir treffen uns zum ersten Mal, um das Spiel vorzustellen und nach 
Möglichkeit Rollen zu verteilen. Herzliche Einladung an alle interes-
sierten Kinder von ca. 5 Jahren an. Wer gern mitmachen möchte, 
aber am 17.10. verhindert ist, kann sich gerne melden unter Tel.: 
9926081. Probe jeden Samstrag außer Herbstferien (31.10.)
Sonntag, 18. Oktober 2026
10.45 Uhr ökum. 3-M-Kerwegottesdienst auf dem Kerweplatz 
(Parkplatz vor der kath. Kirche) in Meckesheim (s.u.)
Parallel: Zwergenkirche im Evangelischen Kindergarten statt
Montag, 19.Oktober 2026
19.30 Uhr Instrumentalkreis 
Dienstag, 20. Oktober 2026
18.15 Uhr Kirchenchor 
19.45 Uhr Chor and More 
Mittwoch, 21. Oktober 2026 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
19.30 Uhr Posaunenchor

Ökumenischer Kerwe-Gottesdienst und Zwergenkirche am 18.10. 
Am 18.10. findet erstmalig auch auf der Meckser Kerwe ein ökume-
nischer Kerwe-Gottesdienst statt. Parallel zum Gottesdienst findet 
auch eine Zwergenkirche statt. Der Gottesdienst beginnt um 10.45 
Uhr auf dem Kerwe-Platz (Parkplatz vor der kath. Kirche, bei schlech-
tem Wetter in der kath. Kirche). Mit Pfr. Fucker, Gemeindereferentin 
Tatjana Abele und Projektband. 

Kleidersammlung für Bethel vom 02. bis 07. November 2026
Dieses Jahr bitten die Bodelschwingh‘schen Stiftungen Bethel um 
Kleider- und Schuhspenden. Wir freuen uns, wenn Sie sich auch 
dieses Jahr wieder an der Kleidersammlung beteiligen. Bitte keine 
stark verschmutzte und zerrissene Kleidung abgeben. 

A2-Jugend: Das Spiel wurde von unserer Jugend wegen Spieler-
mangel abgesagt und vermutlich mit 3:0 für Leimen gewertet.
09.10.2026 B-Jugend Schwarzbachtal - JSG Elsenzgau � 4:3 (4:1)
Torschützen: 1:0 Moritz Wittmann (4.), 2:0 Giulio Giovane (8.), 3:0 
Eigentor,  4:1 nicht bekannt (37.)
10.10.2026 B1-Jugend - FV Nussloch � 0:6 (0:4)
10.10.2026 JSG Heidelberg Nord - C1-Jugend� 8:1 (4:1)
Torschütze: 1:1 nicht bekannt (5.)
10.10.2026 JSG Wiesloch/Frauenweiler 1 - C2-Jugend� 7:0 (3:0)
12.10.2026 C2-Jugend - JSG Pfaffengrund/Eppelheim � 3:5 (1:3)
- POKALSPIEL
Torschützen: 1:3 Lenny Sulzer, 2:3 Mohamed Helou, 3:5 Jonas Becker
09.10.2026 D2-Jugend - SG Viktoria Mauer � 3:3 (0:2)
Torschützen: 1:2 Julian Beisel (39.), 2:2 Julian Beisel (46.), 3:2 Tim 
Martini (50.)
10.10.2026 E-Jugend Kinderfestival beim FC Hirschhorn 
Ergebnisse: DJK Balzfeld 12:0, FC Spechbach 7:1, FG Rohrbach 
2 11:1, FC Hirschhorn 2 8:1
10.10.2026 F-Jugend Kinderfestival bei der FG Rohrbach
Es gab vier Spiele a‘ 12 Minuten mit einen Sieg, zwei Unentschieden 
und eine Niederlage.

Vorschau auf die kommenden Spiele vom 16.-18.10.26
16.10.2026 	 19.00 B2-Jugend -FC Bammental (in Mauer)
16.10.2026 	 19.30 JSG Dielheim/Wiesloch/Baiertal - A1-Jugend 
	 (in Dielheim)
17.10.2026 	 ab 09.00 F-Jugend Kinderfetival in Gaiberg
17.10.2026 	 ab 11.00 E-Jugend Kinderfestival in Eppelheim
17.10.2026 	 12.00 C2-Jugend - JSG St.Leon-Rot (in Mönchzell)
17.10.2026 	 12.00 JSG Gemmingen/Stebbach - 
	 B Jugend Schwarzbachtal (in Gemmingen)
17.10.2026 	 12.30 FC Bammental - D2-Jugend (in Bammental)
17.10.2026 	 14.45 C1-Jugend - JSG Wiesloch/Frauenweiler 2 
	 (in Mönchzell)
17.10.2026 	 17.00 A1-Jugend - TSG Rohrbach (in Lobenfeld)
17.10.2026 	 17.00 SG HD-Kirchheim 2 – B1-Jugend (in Kirchheim)

Kleintierzuchtverein C 457 e.V. 
Mönchzell
Lokalschau beim Kleintierzuchtverein 

C457 e.V. Mönchzell 
Am 31.10. & 1.11.2026 führen wir im Kleintierzüchterheim unsere 
Lokalschau durch. 

Folgende Speisen werden angeboten: 
Samstag ab 11.30 – 18 Uhr: Wellfleisch, Schlachtplatte und Brat-
würste mit Kraut und Brot 
Sonntag ab 11.30 Uhr: Rindfleisch mit Meerrettich & Salzkartoffeln 
/ Putenschnitzel mit Pommes 
Sonntag ab 12.30 Uhr: Kaffee und Kuchen 
Sonntags endet die Veranstaltung um 16 Uhr. Alle Speisen servieren 
wir, solange der Vorrat reicht.
Die Besucher dürfen an beiden Tagen die ausgestellten Kaninchen 
und Geflügel bestaunen. 
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Kirchliche Nachrichten
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Abgabestelle: 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Prof.-Kehrer-Str. 15 (rechte Garage) in 
Meckesheim und bei Familie Reichert, Hauptstr. 75 (Hof) in Mönch-
zell. Von 8.00 bis 19.00 Uhr.

Wochenspruch:
“Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.”� Micha 6,8

Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, den 11. Oktober 2026 durften wir abermals unseren 
traditionellen Erntedankgottesdienst ausrichten und die Kinder un-
serer Einrichtung zu Beginn mit ihren prachtvollen Erntedankkörb-
chen in die Kirche einziehen. 

Besonders spannend und aufregend war dieser Gottesdienst vor 
allem für unsere diesjährigen Schulanfänger*innen. Diese haben 
gemeinsam mit einigen Fachkräften ein gemeinschaftliches Anspiel 
einstudiert und im Rahmen des Gottesdienstes dargeboten. 

Im Mittelpunkt stand die Geschichte „Der kleine Kürbis Kiki und 
das Erntedankfest“. Kiki war ein kleiner, runder, orangefarbener 
Kürbis, der sich äußerlich kaum von seinen Kürbisfreunden unter-
schied - außer in einer Sache: Er war viel kleiner als die anderen. 
Voller Vorfreude fieberte er dem Erntedankfest entgegen und 
wünschte sich nichts sehnlicher, als gemeinsam mit den anderen 
Früchten und Gaben der Natur geerntet zu werden und das Fest 
mitzufeiern. Doch zwei Krähen machten sich über ihn lustig und 
meinten, er sei viel zu klein, um dabei sein zu dürfen. Auf kindge-
rechte Weise vermittelte das Anspiel, wie wichtig es ist, Unterschie-
de anzuerkennen, einander mit Toleranz und Akzeptanz zu begeg-
nen und niemanden auszuschließen. Es erinnerte uns daran, dass 
jeder Mensch einzigartig ist und seinen ganz eigenen Platz in unse-
rer Gemeinschaft hat. Denn jeder Einzelne ist wichtig und wertvoll 
- ganz unabhängig davon, wie groß oder klein er ist.

ErnteDANK bedeutet, „Danke“ zu sagen. Deshalb möchten auch wir 
als Team des evangelischen Kindergartens allen danken, die diesen 
besonderen Gottesdienst mit uns gefeiert und gestaltet haben. 

Unser besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Wolfram Theo Fucker 
sowie allen Beteiligten der Kirchengemeinde. Für das gestiftete Ern-
tedankbrot bedanken wir uns herzlich bei der ortsansässigen Bä-
ckerei Grimmiger und für die Blumengaben beim Blumenhaus 
Klingmann. Vielen Dank!

Nun freuen wir uns auf unsere Kochwoche. Mit den wertvollen Ga-
ben aus unseren Erntedankkörbchen werden wir gemeinsam lecke-
re Gerichte zubereiten und natürlich auch miteinander genießen. 
Damit setzen wir den im Orientierungsplan Baden-Württemberg ver-
ankerten Schwerpunkt „Ernährungsbildung“ um. 

Es grüßt herzlich
das Team des evangelischen Kindergartens Meckesheim

Röm.-Katholische Kirchengemeinde 
Kraichgau

Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim, 
Tel. 07261-9149 100

Im seelsorgerischen Notfall: 
Tel. 07261-9149 1

E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de
www.kath-kraichgau.de

Leitender Pfarrer: Tobias Streit
 

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Sinsheim, Pfarrstr. 8: Mo. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr,

Mi., Do. 9.00–12.00 Uhr
Bad Rappenau, Salinenstr. 13: Mo., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 

Do. 15.00–17.00 Uhr
Dilsberg, Obere Str. 38: Di. 15.00–17.00 Uhr, Do. 9.00–12.00 Uhr

Eppingen, Kirchgasse 8: Di., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 15.00–17.00 Uhr

Mauer, Bahnhofstr. 13: Mi. 9.00–12.00 Uhr
Neckargemünd Arche, Im Spitzerfeld 42: Mo., Fr. 9.00–12.00 Uhr

Waibstadt, Pfarrstr. 3: Mo., Di., Fr. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr

 
Kath. Kur- und Klinikseelsorge

Monika Haas, Klinikseelsorgerin für alle Kliniken in Bad Rappenau,
erreichbar unter Tel. 07261-9149 331 oder

E-Mail-Adresse: Monika.Haas@kath-kraichgau.de
Monika Rohfleisch, Klinikseelsorgerin für die GRN Klinik in 

Sinsheim, erreichbar unter Tel. 015785309408 oder  
E-Mail-Adresse: Monika.Rohfleisch@kath-kraichgau.de

Gottesdienste
Freitag, 16. Oktober
14.00 	 Meckesheim	 Beerdigung Manfred Hauck
Sonntag, 18. Oktober
Hl. Lukas, Evangelist 29. Sonntag im Jahreskreis
10.45 	 Meckesheim	 Ökum. Gottesdienst zur Kerwe (Ab)
Montag, 19. Oktober
19.00 	 Meckesheim	 Gebetsoase (Team)
 			 

Kath. Kindergarten St. Hedwig 
Mönchzell
Vom Korn zum Brot – Kinder entdecken das 
Geheimnis des Backens
Im Anschluss an unser Erntedankfest beschäftigten 

sich die Kinder mit einer spannenden Frage: „Wie wird aus dem 
Korn eigentlich Brot?“ Aus dieser Frage entstand das Projekt „Vom 
Korn zum Brot“, bei dem die Kinder mit viel Neugier und Begeiste-
rung auf Entdeckungsreise gingen. Gemeinsam schauten wir Bil-
derbücher an, lernten verschiedene Getreidekörner kennen und 
betrachteten das daraus gewonnene Mehl. Besonders spannend 
war es für die Kinder, die Körner selbst mit einem Mörser zu mahlen 
und dabei zu beobachten, wie sich die Körner nach und nach ver-
ändern. Ein weiterer Höhepunkt war unser Bistrotag: Die Kinder 
backten gemeinsam leckere Brötchen und stellten ihre eigene But-
ter her, indem sie Sahne kräftig schüttelten. Mit großer Freude waren 
alle bei der Sache und konnten erleben, wie aus einfachen Zutaten 
leckere Lebensmittel entstehen. Neben vielen neuen Erkenntnissen 
standen vor allem das gemeinsame Entdecken, Ausprobieren und 
Genießen im Mittelpunkt. Die Kinder konnten mit allen Sinnen lernen 
und erfahren, wie viel Arbeit und Sorgfalt in unseren Lebensmitteln 
steckt. Auch der Gedanke des Erntedankfestes begleitete uns da-
bei: Dankbarkeit für die Gaben der Natur, Wertschätzung unserer 
Lebensmittel und die Freude am Teilen und an der Gemeinschaft. 
So wurde aus einer Kinderfrage ein lebendiges Projekt, das nicht 
nur Wissen vermittelte, sondern auch viele schöne gemeinsame Er-
lebnisse schuf. Und natürlich durften die selbst gebackenen Bröt-
chen und die frisch geschüttelte Butter am Ende gemeinsam pro-
biert werden – ein Genuss, auf den alle stolz sein konnten!

Neuapostolische Kirchengemeinde 
keine Nachrichten




